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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 10. Januar.

Ein Handwerksminiſterium? Die „Germania“ meldet:
Der Zentralausſchuß der vereinigten Jnnungsverbände
Deutſchlands petitionierte im Auftrage des deutſchen
Jnnungs- und Handwerkertages beim preußiſchen Staats-
miniſterium um Errichtung eines Handwerks miniſteriums
n Zentralſtelle für alle Handwerker- und Mittelſtands-
ragen.

Deutſchland und England. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
ſchreibt: Jn den letzten Tagen ſind wieder Gerüchte über
eine angebliche politiſche Spannung zwiſchen Deutſchland und

England aufgetaucht. Unter vager Berufung auf auswärtige
Blätter wurde ſogar behauptet, es hätte ein gereizter
Notenwechſel zwiſchen London und Berlin ſtattgefunden.
Mehrere deutſche Zeitungen haben ſich bereits das
Verdienſt erworben, dieſe Ausſtreuung als jeder Be-
gründung entbehrend zu bezeichnen. Zu einer Verwicklung
mit Großbritannien fehlt und fehlte jeder Anlaß. Auf dem
publiziſtiſchen Gebiete haben allerdings gewiſſe auffällige
Aeußerungen, wie ſie vereinzelt in der engliſchen Preſſe
wir denken an „Army and Navy Gazette“ und „Vanity
Ar aufgetaucht ſind, bei uns Aufmerkſamkeit erregt.

ie aggreſſiv klingenden Bemerkungen waren doch nicht
imſtande, eine Spannung zwiſchen Deutſchland und England zu
erzeugen.

Brennſteuervergütung. Der „Berl. Lok.-Anz.“ erfährt, daß der
Bundesrat beſchloſſen hat, den Brennſteuervergütungsſatz von ſechs Mark
für das Hektoliter Alkohol bis auf weiteres beizubehalten.

Südweſtafrika. (Amtliche Meldung.) Jm Gefecht
bei Naris am 4. Dezember 1904 ſind gefallen Reiter
Willy Müller, geboren am 8. April 1883 zu Geiſa, früher
im königlich ſächſiſchen 2. Pionier-Bataillon Nr. 22; leicht
verwundet: Reiter Paul Kloſe, geboren am 11. Dezember
R Katholiſch Hammer, früher im Dragoner- Regiment

r

Major Meiſter meldet durch General v. Trotha, daß
er am 2., 3. und 4. Januar gegen HendrikWitboi, die
rote Nation unter Manaſſe, Karasleute, Veld-
ſchoendrager und Friedrich Maharero ge-
fochten habe. Der Feind hat mindeſtens 80 Tote verloren.
Der Sieg konnte wegen Mangels an Munition und Ver-
pflegung nicht voll ausgenutzt werden. Meiſter erreichte
daher am 6. Januar wieder die einzig ergiebige Waſſerſtelle
Stamprietfontein, um ſich dort zu ergänzen. Sobald dies
geſchehen, ſoll er die Vereinigung mit Deimling- Ritter und
Lengerke erſtreben. Bei den großen Entfernungen und der
überaus zeitraubenden Heliographen- Uebermittelung iſt die
Verbindung mit dieſen ſchwierig. Aus dem gleichen Grunde
konnte eine Verluſtliſte bisher noch nicht mitgeteilt werden.

Friedrich Maharero ſoll nach Gobabis abmarſchiert ſein,
um im Norden zu fechten.

Bedarf an Kriegshunden. Von dem am 16. d. Mts. von
Hamburg aus abfahrenden Verſtärkungstransport für DeutſchSüdweſt-
afrika werden noch Hunde zur Mitnahme als Kriegshunde gewünſcht.
Die Herren C. v. Sierakowski, Berlin W. 15, Pfalzburgerſtr. 12, und
Hauptmann Frunck, Schöneberg bei Berlin, Eiſenacherſtr. 66, richten
daher an Hundebeſitzer, die der Schutztruppe Wach, Schutz und Spür-
hunde koſtenlos zur Verfügung ſtellen wollen, die Bitte, ihnen dies
baldigſt durch Karte mitteilen zu wollen. Der Transport der Tiere,
der per Eilgut erfolgen muß, wird vergütet.

Die nach dem Kriegsſchauplatz in Deutſch-Südweſt-Afrika ſchon mit
enommenen Hunde haben ſich vorzüglich bewährt als Wach und Schutzßunee für Patrouillen, marſchierende Abteilungen und Biwaks. Sie

ſind unſeren Mannſchaften treue Kriegskameraden, den Hereros aber
die ſchärfſten Feinde geworden. Sie haben den Seetransport gut er-
tragen und ſich an das dortige Klima bald gewöhnt. Es brauchen
keine Raſſehunde zu ſein auch brauchen ſie für den Kriegsdienſt nicht
ausgebildet zu ſein. Begehrt ſind beſonders Hunde mittlerer Größe
und kurzhaarig, ein deutſcher Schäferhund, Airedeals, Dobermann-
pinſcher uſw.

Von den Karolinen. Der interimiſtiſche Vizegouver-
neur der Karolinen, Berg, hat der „Nordd. Allg. Ztg.“ zu
folge gemeldet, daß er mit Unterſtützung des Kriegsſchiffes
„Kondor“ die Eingeborenen der Truck-Jnſeln friedlich ent-
waffnet und ihnen 436 Gewehre und 2531 Patronen ab-
genommen hat.

Vom kaiſerlichen Hofe. Zur Abendtafel am Sonntage
war Prof. Schiemann geladen. Montag vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts, Wirkl.
Geh. Rats Dr. v. Lucanus. Zur Frühſtückstafel war Reichs-
kanzler Graf v. Bülow geladen.

Perſonalnachrichten. Der Herzog von Sachſen-Koburg
und Gothe iſt, von England kommend, wieder in Potsdam ein

Der Regierungsverweſer und die Erbprinzeſſin von
achſenKoburg und Gotha nebſt Kindern ſind zu längerer Hofhaltung in

Gotha eingetroffen. Der Oberbürgermeiſter a. D. der Stadt
Minden, Geh. Regierungsrat Bleek, iſt im Alter von 71 Jahren

Jn Petersburg iſt von der Abberufung des Grafen
enckendorff, des ruſſiſchen Botſchafters in London, nichts bekannt.

Denkmal Crispis. Kaiſer Wilhelm hat, wie „Mattino“
meldet, den deutſchen Generalkonſul in Neapel beauftragt, nach
Palermo zu gehen, um ihn am 12. d. Mts. bei der Einweihung des
Denkmals Crispis und bei den zum Gedächtnis Crispis ver-
anſtalteten Feierlichkeiten zu vertreten. Der Konſul wird bis zur
Ankunft des deutſchen Kriegsſchiffes „Stein“, das bis zum

Dienstag, 10. Januar 1905.
Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.

TCelephon-Amt VIa Nr. 11494.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

27. d. Mis. dort anweſend ſein wird, in Palermo bleiben und ſich
dann nach Meſſina begeben, um bei der Ankunft des Schulſchiffes
„Stoſch“ zugegen zu ſein.

Ausland.
Frankreich.

Präſidentſchaftskandidat.
Auf Bitten einiger politiſchen Freunde hat ſich Doumer als

Kandidat für die Präſidentſchaft in der Kammer aufſſtellen laſſen.

Gegen die Angebereien.
Für die Eröffnung der Kammer, die morgen ſtattfindet, bereiten

die Nationaliſten eine Anfrage über die Ausſtoßung der Angeber aus
der Ehrenlegion vor. Sie hoffen, auf dieſe Weiſe den Miniſter
präſidenten Combes zu ſtürzen, was ihnen aber vorausſichtlich kaum
gelingen dürfte.

Belgien.
Reiſe des Königs nach dem Kongo?

Dem „Petit Bleu“ zufolge beabſichtigt König Leopold, in dieſem
Sommer eine Reiſe nach dem Kongogebiet anzutreten.

Jtalien
Erſatzwahlen.Nunmehr ſind ſamtliche Erſatzwahlen zur Deputiertenkammer

bekannt. Es ſind 5 Miniſterielle, zwei Mitglieder der kon
ſtitutionellen Oppoſition und ein Sozialiſt gewählt

Rußland.
Der Ausſtand in Baku.

Mitglieder der Börſe in Niſchni-Nowgorod haben ſich telegraphiſch
mit der Bitte an den Finanzminiſter gewandt, dem Ausſtande in Baku
ein Ende zu machen, und ihre Bitte damit begründet, daß eine längere
Stockung in der Naphthagewinnung bedeutende Verluſte der Wolgaſchiff-
induſtrie verurſache. Sie erſuchen um Einſetzung einer Regierungs
kommiſſion zur Unterſuchung der Gründe der Zwiſtigkeiten zwiſchen den
Naphthainduſtriellen und ihren Arbeitern.

Die Vertreter der Naphthawerke und der Arbeiter haben neue Be
ſtimmungen vorgeſchlagen, nach denen eine neunſtündige Arbeits
zeit eingeführt wird, alle anderen Beſtimmungen jedoch nicht geändert
werden. Die Ausſtändigen werden aufgefordert, die Arbeit am
10. d. Mts. wieder aufzunehmen. Falls dies nicht geſchehen ſollte,
ſollen alle Meiſter und Arbeiter entlaſſen werden. Die Ausſtändigen
ſcheinen der Aufforderung Folge leiſten zu wollen. Jn Balachany
iſt eine neue Feuersbrunſt ausgebrochen.

Am 5. Januar fanden bei Bibi-Eibat Zuſammenſtöße zwiſchen
zwei Arbeitergruppen ſtatt. Eine derſelben zerſtörte das Beſitztum
friedlicher Arbeiter, wobei ein Arbeiter getötet und 10 verwundet wurden.
Am 6. d. Mts. wurden in Balachany bei Wiederherſtellung der durch
grobe Ausſchreitungen von ausſtändigen Arbeitern geſtörten Ruhe
5 Perſonen getötet und 26 verwundet. Seit dem 6. Januar ſind bis
jetzt 60 Bohrtürme verbrannt, ſeit dem Beginn des Feuers überhaupt
etwa 100.

Türkei.

Aus Makedonien.
Der Generalinſpekteur iſt eifrigſt bemüht, im Armeelieferungsweſen

eine Sanierung herbeizuführen und das die Finanzen ſchädigende bis-
herige Monopol der großen Lieferanten aufzuheben. Zu dieſem Zwecke
werden kleinere Lieferanten herangezogen, wodurch bis jetzt gegen das
Vorjahr 7000 Pfund erſpart worden ſind. Der Generalinſpekteur
hat an drei Wilajets Rundſchreiben bezüglich einer zu verſtärkenden
militäriſchen Ueberwachung erlaſſen. Dieſe ſoll nur in den Gebieten
zur Anwendung gelangen, wo bulgariſche und griechiſche Banden ihr
Unweſen treiben.

Ueberfall.
Der Flügeladjutant des Sultans General Riza Paſcha wurde,

als er ein Reſtaurant in Pera verließ, von vier Perſonen überfallen
und ſchwer verletzt.

Aſien.
Aus Siam.

Die Räumung von Tſchantabun iſt beendet worden. Vor ſeiner
Abreiſe erließ der franzöſiſche Kommandant eine Bekanntmachung, nach
der alle Schwierigkeiten behoben und die freundſchaftlichen Beziehungen
befeſtigt ſind. Es iſt daher kein Grund anzunehmen, daß die Truppen
dort verbleiben.

Der Krieg in Oſtaſten,.
Port Arthur.

Das Reuterſche Bureau meldet aus Port Arthur über
Fuſan: Bei der Zuſammenkunft der Generale
Stöſſel und Nogi ſagte Stöſſel, die wahre Urſache des
Krieges ſei die ruſſiſche Unkenntnis der japaniſchen ſoldati-
ſchen Eigenſchaften. Er habe kapituliert, da er nur noch
wenige Tage unter großen Opfern den Platz hätte halten
können. Das Eintreffen der japaniſchen elfzölligen Ge-
ſchütze ſei der Wendepunkt der Belagerung geweſen. Stöſſel
war erſtaunt, von Kuropatkins Niederlage zu hören; er ſagte,
es ſei unnötig, daß die Baltiſche Flotte noch herauskowme.

Das Reuterſche Bureau meldet aus Nogis Haupt
quartier vom 5. ds. Jn Port Arthur brach am erſten
Tage nach der Uebergabe an zwei Stellen Feuer
aus. General Stöſſel bat deshalb im japaniſchen Haupt-
quartier um Entſchuldigung und erklärte, daß die Frei-
willigen, die nach dem Ausmarſch der Garniſon in der Stadt
zurückblieben, nicht ausreichen, um die Sicherheit aufrecht-
zuerhalten. Er bat, daß japaniſche Truppen ſofort einrücken
möchten.

Jn Tokio glaubt man, daß der Geſamtverluſt der Ruſſen
in Port Arthur ungefähr 25 000 Mann beträgt. Ein-
tauſend verwundete Ruſſen aus Port Arthur ſind in Nagaſaki
eingetroffen und im Hoſpital untergebracht worden.

Aus der Mandſchurei.
deue japaniſche Truppenabteilungen treffen, vom

Süden kommend, ein, die hauptſächlich dazu dienen ſollen,
die Beſatzungen von Liaujang und Jantai ſowie anderer
befeſtigter Stellungen zu verſtärken. Die Japaner ſollen
am Ligo und Jalu ſeit dem 18. Oktober mehr als 3000 Mann
verloren haben. Auf Seiten der Ruſſen ſind 7 Offiziere und
183 Mann gefallen, ſowie 44 Offiziere und 1032 Gemeine
verwundet.

Der engliſch- ruſſiſche Zwiſchenfall.
Die Kommiſſion zur Unterſuchung der Nordſee- Angelegenheit

trat Montag vormittag im Beratungsſaale des Miniſteriums des
Aeußeren in Paris zuſammen. Admiral v. Spaun übernahm zu
nächſt den Vorſitz als Alterspräſident. Er dankte für ſeine Wahl zum
5. Mitglied der Kommiſſion und ſchlug vor, Admiral Fournier
zum Präſidenten zu wählen, nicht allein um eine Pflicht gegen das
Land zu erfüllen, deſſen Gaſtfreundſchaft die Kommiſſion genieße,
ſondern auch zur Erleichterung einer möglichſt großen Beſchleuni
gung ihrer Arbeiten, da Admiral Fournier in ſeinem Bureau über
zahlreiche und ausgezeichnete Mitarbeiter verfüge. Der Vorſchlag
wurde darauf einſtimmig angenommen. Sodann begab ſich die
Kommiſſion nach dem Sitzungsſaale. Admiral Fournier dankte hier
für den Beweis großer internationaler Courtoiſie, deſſen Gegen
ſtand er geworden ſei, und fügte hinzu, er fühle gleich ſeinen ausge
zeichneten Kollegen die Schwere der moraliſchen Verantwortlich-
keiten, die ſie auf ſich genommen hätten, aber ſie würden ihre
Pflichten zu erfüllen wiſſen, ſo delikater Natur dieſelben auch ſeien,
indem ſie ſich unaufhörlich das erhabene Beiſpiel von Weisheit und
Mäßigung vergegenwärtigten, welches der König von England und
der Kaiſer von Rußland der Welt durch die Einſetzung der Unter
ſuchungskommiſſion gaben, was den glücklichen Erfolg hatte, ſogleich
die nationalen Empfindlichkeiten zu beruhigen und ſo eine ein-
gehende und ruhige Prüfung der Urſachen des Konfliktes zu er-
möglichen.

Hierauf hielt die Kommiſſion eine geheime Sitzung ab,
um ſich über das einzuſchlagende Verfahren ſchlüſſig zu machen.
Montag nachmittag fand eine zweite Sitzung ſtatt, in welcher
darüber Beſchluß gefaßt wurde, ob die Verhandlungen veröffentlicht
werden oder nicht.

Obgleich die Protokolle der beiden Sitzungen der Hullkommiſſion
nichts über gefaßte Entſchlüſſe enthalten wird doch verſichert, daß
die Kommiſſion ſich entſchloſſen habe, bei ihrer Unterſuchung die
Oeffentlichkeit in weitgehendem Maße zu wahren. Der Vertreter
Englands habe ausdrücklich darauf beſtanden, daß alles ſich vor der
Oeffentlichkeit vollziehe, und er ſcheine die übrigen Kommiſſions-
mitglieder überzeugt zu haben, ſodaß die Entſcheidungen veröffentlicht
würden und auch beim Zeugenverhöre die Oeffentlichkeit zugelaſſen
würde. Die Verhandlungen über das einzuſchlagende Verfahren würden
in einer neuen Sitzung, die Dienstag abgehalten werden ſoll, abge
ſchloſſen werden.

Anleihen.
Eine neue ruſſiſche Anleihe von 700 Mill. Franken, die Frankreich

und Belgien vorbehalten iſt, kommt angeblich beſtimmt noch im Februar
heraus. Vormeldungen ſollen jetzt bereits angenommen werden. Von
anderer Seite wird die Ausgabe einer ruſſiſchen Anleihe in Paris als
der Begründung entbehrend beſtritten.

Jn Tokio verlautet, daß demnächſt eine vierte innere japaniſche
Anleihe in Höhe von 100 Mill. Yen unter den gleichen Bedingungen
wie die der dritten Anleihe zur Aufnahme gelangen ſoll.

x

Petersburg, 9. Jan. Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur.) Zwiſchen dem 28. Januar und dem 2. Februar verlaſſen,
um ſich mit dem Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwensky zu ver
einigen, folgende Schiffe den Hafen von Libau: das Linienſchiff
„Jmperator Nikolai I.“, die Küſtenpanzer „General-Admiral Apraxin“,
„Admiral Sſenjawin“, „Admiral Uſchakow“ und der Panzerkreuzer
„Wladimir-Monomach“.

Tokio, 9. Jan. Meldung des Reuterſchen Bureaus). Das
japaniſche Marineamt hat ſein Bedauern ausgedrückt über das Miß-
verſtändnis, das bei der Sendung des engliſchen Kreuzers „Andromeda“
vorgelegen habe, und erklärt, der Kommandant von Port Arthur habe
die Annahme der Hilfeleiſtung auf Grund der allgemeinen Jnſtruktionen
rerweigert. Die britiſchen Behörden haben den engliſchen Geſandten
in Tokio zu ſpät von der Sendung des Kreuzers in Kenntnis
geſetzt ſobald der Geſandte jedoch die Nachricht erhalten hatte, hat er
ſofort für die Annahme des Anerbietens durch die japaniſchen Behörden
Sorge getragen. Als dann der Befehl, die angebotene Hilfe anzu
nehmen, in Port Arthur ankam, war die „Andromeda“ bereits ab-
gefahren.

Aus Nah und Fern.
Aus dem Ruhrkohlengebiete. Der Streik greift weiter um ſich.

Die Belegſchaften der Zechen Kaiſerſtuhl 2, Miniſter Achenbach und
Scharnhorſt ſind in den Ausſtand getreten. Bereits 7000 Mann ſind
ausſtändig. Aus Bochum wird telegraphiert: Unter den Beleg-
ſchaften der DannenbaumSchächte nimmt die Erregung auf Grund
unkontrollierbarer Gerüchte zu, daß von dort die Kohle für die
Bruchſtraße verladen werden ſolle. Man befürchtet einen Ausſtand,
beſonders auf dem Schachte Friederika. Jm Herner Bezirk iſt be
ſonders das fremde Element, zumal die polniſche Arbeiterſchaft, ſehr
unruhig.

Schneeſturm im Rieſengebirge. Ein überaus heftiger Schneeſturm
wütete am Sonnabend im Rieſengebirge. Aus Schreiberhau wird ge
meldet, daß der Bahnbetrieb nach Grünthal eingeſtellt werden mußte,
nachdem drei Züge ſtecken geblieben waren. Sie ſaßen auch am Sonntag
noch feſt. Jn den Hartenberger Forſten hat der Sturm großen Schaden
angerichtet. Nach einer Meldung aus Warmbrunn entſtanden durch
Schnee und Eismaſſen im Zacken und im Mühlgraben Stauungen des
Waſſers. Der Mühlgraben trat aus und überflutete die Zietenſtraße,
die Hoſpitalſtraße und Mühlgaſſe. Das Waſſer drang in die Keller
und in die Wohnungen.

Verſchüttet. Auf der Kohlengrube „Treue“ der Braunſchweigiſchen
Kohlenwerke wurden zwei Bergleute verſchüttet und getdtet.

Entgleiſung. Auf der Braunſchweigiſch Schöninger Eiſenbahnentgleiſte am Montage bei Wittmar ein Perſonengus infolge Damm

rutſches. Die Lokomotive und der Packwagen ſtürzten die Böſchung
hinab. Lokomotivführer und Heizer wurden ſchwer verletzt.



Nicht geſunken. Die Meldung, der Dampfer „Dinnington“
(Winnington) ſei bei einem Zuſammenſtoße mit einem anderen engliſchen
Dampfer geſunken, iſt unrichtig. Der Dampfer iſt wohlbehalten auf
der Themſe eingetroffen.Das berteleben: Fenerſchiff. Das am Sonnabend infolge des

Sturmes vertriebene Feuerſchiff „Borkum Riff“ iſt wieder in Geeſte
münde eingetroffen. Das Schiff hat wegen Ankerkettenbruches die
Station verlaſſen müſſen.

Jn der Geburtsgrotte zu Bethlehem kam es am Freitag bei
einem Streite zwiſchen einem Franziskaner und einem griechiſchen
Prieſter zu einer Schlägerei, bei der ein Deutſcher und ein italieniſcher
Mönch verwundet wurden. Der deutſche Konſul hat die Einleitung
eines Strafverfahrens beantragt.

Verlorener Fiſchdampfer. Den „Hamb. Nachrichten“ zufolge iſt
der Fiſchdampfer „Athlet“, der im Skagerag fiſchte und außer der Be
ſatzung auch Paſſagiere an Bord haben ſoll, als verloren zu betrachten.
Auch der Fiſchewer „H. F. 111“ aus Finkenwärder, der zum Fiſchen
in die Nordſee hinausgefahren war, iſt bisher noch nicht zurückgekehrt.

Tödlich überfahren. Am Sonntage, den 8., etwa 7 Uhr 38 Min.
nachmittags iſt auf Bahnhof NiederſchöneweideJohannisthal ein Tür-ſchließer ein Ueberſchreiten des Gleiſes von Kottbus nach Berlin im

Dienſt von dem einfahrenden Perſonenzugè 1466 überfahren und tödlich
verletzt worden. Es liegt eigenes Verſchulden vor.

Der Waſſerſtand des Rheins in Köln betrug am Montage 3,38
Meter und iſt gegen Sonnabend um 1,65 Meter höher.

Bluttat in Chemnitz. Wie die „Chemn. N. N.“ melden, brachte
Montag früh gegen 7 Uhr der 45 Jahre alte Schloſſer Reſch vermut
lich in einem Anfall von Geiſtesſtörung ſeiner 12jährigen Tochter und
ſeinem 5jährigen Sohne mit einem Taſchenmeſſer ſchwere Verletzungen
am Kopfe bei, ſo daß beide Kinder nach dem Krankenhauſe übergeführt
werden mußten. Reſch iſt flüchtig.

Ertrunken. Jn Hof i. B. ſind auf dem Weiher der Unions-
brauerei 4 Schulknaben beim Schlittſchuhlaufen durch das Eis ge
brochen. Einer wurde gerettet, drei Knaben im Alter von 12 bis
14 Jahren, unter ihnen zwei Brüder, fanden den Tod.

Dampfer-Zuſammenſtoß. Jn der Nacht iſt infolge Verſagens
der Steuervorrichtung bei Ponte Lungo der öſterreichiſche Dampfer
„Peter Rird in den italieniſchen Dampfer „Rhone“ hinein
gefahren. Die „Rhone“ wurde derart in die linke Flanke getroffen,
daß ſie ſofort ſank. Die Schiffsmannſchaft konnte gerettet werden.
Der öſterreichiſche Dampfer blieb unbeſchädigt.

Brand in Brüſſel. Jn der Nacht brach in einem kleinen Hotel
in der Nähe der Stadt Brüſſel ein Brand aus, wobei die Frau des
Wirtes in den Flammen umkam. Da die Eheleute in Uneinigkeit
lebten, lag die Vermutung der Brandſtiftung nahe. Der Ehemann,
welcher ſich mit einem 11jährigen Töchterchen gerettet hatte, wurde
verhaftet. Er erklärte im Verhör, daß er mit ſeiner Gattin in
einen Wortwechſel geraten und hierbei die Petroleumlampe
umgeſtürzt ſei.

Gasvergiftung. Der Leutnant Alexander Anders vom
Niederſchleſ. Jnfanterieregiment 47 (Poſen) und deſſen Geliebte
Klara Niemeher wurden beide im Badezimmer des Leutnants in
deſſen Wohnung Friedrichſtraße 16 tot aufgefunden. Der Tod war
durch Gasvergiftung herbeigeführt worden. Ob ein Unglücksfall
oder Selbſtmord vorliegt, iſt noch nicht ermittelt.

Jm Streit erſchoß der Töpfergeſelle Sipitzki in Lötzen (Oſtpr.)
den Töpfermeiſter Purwien. Der Täter wurde verhaftet.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 10. Januar.

Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung ſtand als wichtigſter
Punkt auf der Tagesordnung die Beſtimmung für Erhebung einer
Kanalbenutzungsgebühr. Nachdem man den aus juriſtiſchen
Kreiſen ſtammenden Artikel der „Halleſchen Zeitung“ über die Rechts
ungültigkeit der Kanalgebühr des längeren beſprochen „und zu dem
Reſultat gekommen war, daß der Einwand nicht ſtichhaltig ſei, fuhr
man in der ſchon in voriger Sitzung begonnenen Beratung der
einzelnen Paragraphen fort. Erſt um 81 Uhr abends wurden die
langwierigen Verhandlungen abgebrochen. Die übrigen Punkte der
Tagesordnung wurden auf eine außerordentliche Sitzung am Freitag,
den 13. Januar, nachmittags 4 Uhr verlegt.

Gerichtszeitung.
Schwurgericht zu Halle.

z. Halle, 9. Jan. Beim Königlichen Landgericht hierſelbſt
begann heute die erſte diesjährige Schwurgerichts-
periode. Für den erſten Sitzungstag waren zur Verhandlung
angeſetzt die Anklagen wider 1. die landwirtſchaftliche Arbeiterin
Franziska Wawrzyniak von hier wegen Kindes-
mordes 2. den Schmied Paul Albert Kraft aus Halle
wegen qualifizierter Urkundenfälſchung.

Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsdirektor Zacke als
Staatsanwalt plädierten die Herren Staatsanwalt Cante und
Aſſeſſor Voigt. Die Bank der Geſchworenen beſtand aus folgen
den zwölf Herren: Rentier Franz Friedel-Dornſtedt, Ritter-
gutsbeſitzer Karl Cornelius-Löſſen, Fabriksdirektor Mar
Poetz ſch Ammendorf, Direktor Hermann Zickert-Eisleben,
Rentier Emil Schneidewind-Halle, Gutsbeſitzer Karl Koch
Amsdorf, Buchhändler Hermann Stollberg-Merſeburg,
Dampfmühlen Direktor Otto Berger-Eisleben, Ritterguts
beſitzer Hermann Glöckner-Kloſtermansfeld, Landſchafts
Direktor Martin Bertram-Halle, Kaufmann Paul
Blankenburg- Halle und Gutsbeſitzer Paul Ackermann-
Schladitz.

Kindesmord. Als Angeklagte wurde aus der Unterſuchungs-
haft, in welcher ſie ſich ſeit dem 18. November befindet, vorgeführt
die 21 Jahre alte, unbeſtrafte Arbeiterin Franziska
Wawrzyniagk, zuletzt hier in Halle wohnhaft geweſen. Die-
ſelbe ſtand unter der Beſchuldigung, am 6. November ihr uneheliches
Kind gleich nach der Geburt getötet zu haben, indem ſie demſelben
mit der Hand die Luftröhre zudrückte, ſodaß es erſtickte. Den
Leichnam ſchaffte die unnatürliche Mutter in den Abort des Hauſes,
wo er zwei Tage danach gefunden wurde. Die Oeffentlichkeit war
während der Dauer der Verhandlung ausgeſchloſſen. Die Ange-
klagte, welcher das Zeugnis eines arbeitſamen Mädchens ausgeſtellt
wird, wurde zu 2 Jahren 4 Monaten Gefängnis unter
Anrechnung eines Monats als verbüßt, verurteilt.

Urkundenfälſchung und Betrug.

Privaturkunde. Die Geſchworenen verneinten erſteres, wahrſchein
lich in der Annahme, daß das Leihamt ein Privat unternehmen
der Stadt Der Angeklagte wurde nur der einfachen Urkunden
fälſchung ſchuldig be n und zu 1 Monat Gefängnis ver-
urteilt, aus der Haft entlaſſen. Dieſe Auffaſſung iſt in den
bisherigen Urteilen des Schwurgerichts z. B. über Fälſchungen von
Sparkaſſenbüchern der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe noch nicht her
vorgetreten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 9. Jan. Eine jugendliche Einbrecherbande, die

ſeit einem Monat ein abenteuerliches Leben führte, wurde von
der Polizei feſtgenommen. Bei der Verhaftung des 17jährigen
Rädelsführers, der ſich durch Revolverſchüſſe ſeiner Verfolger
zu erwehren ſuchte, wurden mehrere Perſonen verletzt.

Berlin, 9. Januar. Der vom Konditor Lächel mit Er
preſſungen verfolgte und hier in Haft befindliche Landgerichts
direktor Haſſe hat beim Breslauer Amtsgericht die Eröffnung
des Konknrſes beantragt.

Jena, 9. Januar. Der Berliner Schriftſteller George
W hat ſich auf dem Landgrafenberge bei Jena er
choſſen.

Spandau, 9. Jan. Jn einem der erſten Hotels der Stadt
hat ſich eine Liebestragödie abgeſpielt. Dort erſchoß ein etwa
40 Jahre alter, elegant gekleideter Herr ein junges Mädchen,
mit dem er ſich heute nacht in dem Hotel einlogiert hatte.
Dann verſuchte er, ſich ſelbſt durch einen Revolverſchuß das
Leben zu nehmen. Die Leiche des etwa 25jährigen Mädchens
wurde nach der Halle des ſtädtiſchen Friedhofes gebracht. Den
Täter, der nur noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gab, ſchaffte

man in ein Krankenhaus. Ueber die Perſönlichkeit des Liebes
paares iſt bisher nichts ermittelt worden.

Stolpmünde, 9. Jan. Der Schooner „Hans“ iſt auf der
Fahrt Stolp- Hamburg geſcheitert.

Lauenburg a. Elbe, 9. Jan. Jn Obermarſchach wurden
zwei Bauerngehöfte durch Brandſtiftung vom Feuer ver
nichtet.l ihurg, 9. Januar. Jn dem geſtern morgen hier eintreffenden

Kölner Schnellzuge fand man in einem Abteil erſter Klaſſe die Leiche
eines ſehr elegant gekleideten, etwa 30 jährigen Mannes. Es liegt
augenſcheinlich Selbſtmord vor. Der Verſtorbene, der nach den bei
ihm vorgefundenen Papieren der Vertreter einer großen Brauerei in
Dortmund iſt, hatte ſich eine Revolverkugel in die rechte Schläfe ge
jagt. Jn ſeinem Portemonnaie befanden ſich etwa 600 Mark in
barem Gelde.

Brüſſel, 9. Jan. Jn Dinant erregt die Ermordung eines
10jährigen Mädchens großes Aufſehen. Das Mädchen hatte
ſich Sonntag abend zur Kirche begeben und iſt ſeitdem ver-
ſchwunden. Heute wurde es als Leiche aufgefunden. Die
ärztliche Unterſuchung ſtellte einen Luſtmord feſt. Ein der Tat
verdächtiger Franzoſe wurde verhaftet.

Marſeille, 9. Jan. Die Anarchiſtin Louiſe Michel iſt heute hier
geſtorben.

San Remo, 9. Jan. Eine fürchterliche Brandkataſtrophe
äſcherte die Ortſchaften Aigovo, Agaggio und Drego vollſtändig
ein. Es ſind dabei auch 50 Hektar Kaſtanienkulturen zerſtört
worden.

Cadiz, 9 Jan. Bei Kundgebungen gegen die Oktroi-
Abgaben kam es hier zu einem Handgemnge; die Gen-
darmerie machte von der Schußwaffe Gebrauch, dabei wurden
eine Perſon getötet und drei ſchwer verletzt.

London, 9. Jan. Geſtern ſtürzte der Fußboden einer
Arbeiterwohnung des Stadtviertels Limehouſe ein. Neun
Perſonen waren zuſammen gekommen aus Anlaß des Ablebens
eines Familienmitgliedes, als plötzlich der Boden nachgab und
alle Perſonen mitſamt der aufgebahrten Leiche 4 m tief in den
Keller ſtürzten. Mehrere Perſonen wurden ſchwer verletzt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 11. Januar: Trübe, bedeckt, Froſt, Schnee, ſtarker Wind.
Donnerstag, 12. Jannar Wolkig, fenchtkalt, nahe Null.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. Elbſtrom-Bauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
bedeutet über, unter Null.)

Fall Wuchs
Saale.

Halle 9. Jan. 1,80 10. Jan. 1,84 0,04Trotha 2,46 x 2,46Alsleben 8. Jan. 1,76 9. Jan 1,62 0,16Bernburg v 1,32 1,48 0,16Calbe, Obp. 1,66 1,66do. Untp. 0,98 z z 0,25
Unſtrut.

Straußfurt 8. Jan. 2,50 9. Jan. 1,50 1,00
Moldau.

Budweis 17. Jan 0,04 8. Jan 0,00 0,04

Prag o o27 09Havel.
Brandenburg 8. Jan. 9. Jan
Oberpegel 2,27 2,21 (0,06Unterpegel 1,10 1,171 0,07Rathenow

Oberpegel 1,60 1,64 0,04Unterpegel 0,72 0,75 0,03Havelberg 1,60 1,60 SElbe.
Pardubitz 7. Jan. 1,04 8. Jan 1,09 0,05Brandeis 0,42 0,65 0,23Melnik 0,50 0,22 0,28Leitmeritz 8. Jan. 0,20 9. Jan. 0,18 0,02Außig 0,01 r 0,41 0,42Dresden 1,47 1,44 0,03Torgau 0,32 0,46 0,14Wittenberg 0,96 1,18 0,22Roßlau r 0,43 0,68 I 0,25Aken 0,71 o 0,20Barby 0,89 1,13 l 0,24Magdeburg 0,75 0,90 l 0,15Tangermünde 1,20 n 1,39 I 0,19Wittenberge 1,02 1,04 l 0,02Lenzen 1,12 1,12Dömitz 0,60 0,57 0,03Darchau 0,48 0,46 0,02Lauenburg 0,76 0,76 aBörſen- und Handelsteil.

Allgemeines.
y. Die Chemiſchen Werke Schönebeck haben die bisher von

der Firma F. A. Robert Müller u. Co. in Schönebeck betriebene
chemiſche Fabrik erworben, die ſie in unveränderter Weiſe fort
führen werden.

y. Rheiniſch-weſtfäliſche Bodenkreditbank in Köln. Geſchäfts
bericht für 1904. Der Reingewinn beträgt 1 259 889 A. im
Vorjahre 1 803 422 Die Hhypothekenzinſen erbrachten
7 655 358 A. (6 839 025), während die Zinſen auf die Pfand-
briefe 6 724 293 (5 908 674) erforderten. Die Gewinn-
einnahmen aus „ſonſtigen Zinſen“ ſind von 178 928 A auf
317 945 M geſtiegen. Die Dividende wird mit 7 9 in Vorſchlag
gebracht. 521 563 A (277 244) Vortrag auf neue Rechnung. Die
zur Pfandbriefdeckung beſtimmten Hhypotheken haben ſich von
162 468 528 A ultimo Degember 1903 auf 180 998 718 er-
höht. Die Geſamtſumme der Hhypothekenforderungen beträgt
188.3 Mill. (166,1 Mill. Die Geſamtzahl der Zwangs-
verſteigerungen iſt von 38 auf 59 geſtiegen. Zur Uebernahme eines
Grundſtücks war die Bau in keinem Falle genötigt. Der Geſchäfts

bericht bemerkt, daß die Verhältniſſe auf dem Dresdener Grund
ſtücksmarkte eine nachhaltige Beſſerung noch immer nicht erkennen
Iaſſen. Der Pfandbriefumlauf betrug am 31. Dezember 1904 in
3proz. Pfandbriefen 37,7 Mill. A. (38,6), in A4proz. Pfand-
briefen 140,6 Mill. (120,3). Wie der Geſchäftsbericht betont,
fanden die 4proz. Werte im Gegenſatze zu den 32proz. Werten
lebhafte Nachfrage.

—-y. Prag, 8. Jan. Eine unter Vorſitz des Fürſten von
Schwarzenberg abgehaltene Verſammlung der landwirtſchaftlichen
Spiritusbrenner Böhmens, Mährens und Oeſterreichiſch-Schleſiens
beſchloß die Gründung einer Spiritusverwertungsgenoſſenſchaft nach
dem Vorbilde des Berliner Spiritusringes und beauftragte einen
Ausſchuß mit der Ausführung der nötigen Arbeiten.

Viehmärkte.

Hamburg, 9. Jan. (Bericht der Notierungs-
kommiſſion.) Dem heutigen Markt am Zentralviehmarkt waren
22 Rinder und 18 Schafe angetrieben. Dieſe waren aus Schleswig-
Holſtein. Am Zentralſchlachthof ſtanden 452 däniſche Rinder zum
Verkauf dieſelben entſtammten den Quarantäne- Anſtalten Apenrade,
Bahrenfeld und Flensburg. Bei unzureichenden Unterlagen über ge
zahlte und empfangene Preiſe mußte von einer Notierung Abſtand
genommen werden. Zufuhr geſchlachteter däniſcher Rinder zum Zentral
ſchlachthof vom Sonnabend v. W. bis heute einſchließlich 394 Stück.
Bahnverſand vom Zentralviehmarkt: Rinder, Schafe. Reſt-
beſtand vom Zentralviehmarkt 8 Rinder, Schafe

Tages-Marktberichte.
Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftsrammern.,

Notierungsſtelle.
9. Januar 1805,

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Wei Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. 160- 1641 125- I82 132- 136 130- 132
Jnſterburg 170 135 130 136Tilſit 159 -1623 132- 1351 135- 140 126--129
Danzig 172 132 147-150 134Thorn 160 162 130--134 130 134 137--142
Elbing S S 136 152Uckermark 172 134--136 150 156 SMittelmark, Priegnitz 172 178 135 140 143--154 145 158
Neumark 170 176 133 136 150--155 148 150Lauſitz 172 178 130--138 144153 148 152
Stettin (Bezirk) 170 174 155--139 149 166 137 142
Stettin (Platz) 170 174 136 189 140 160 138 142Anklam (Platz) 171 137 150 141Poſen 161 171 125-130 139 145 138--142
Bromberg 168 169 127--130 140Jnowrazlaw (Hohenſalza) 160 164 125 130--144 130 142
Breslau 169 175 133 136 148 155 138 144
Goldberg 173 176 133- 136 150 155 137 140
Trebnitz 166 172 130- 135 146--152 134-- 140
Jauer 172 177 134--138 150--160 135--142
Magdeburg 161 184 137 144 157--190 146 154
Altmark 165 175 136-141 160 163 145 155
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 165--176 134 144 146--185 136 154
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 150-- 175 120--148 125 195 120 160
Erfurt 155--180 156-- 152 140 190 135--158
Kiel 172--173 143 145 143--145 142 148
Schleswig 175 150 150Neumünſter 168 175 140--145 S 138 145
Hannover Süd 165 173 156-145 133 170 135 162

do. Elbe Weſer 170 142 140 146
do. Weſt 172 150 140 138Münſterland 175--180 140 145 v 143Weſtf. Jnduſtriebezirke 166 174 140 148 S 144 152

Sauerland 172 180 147 154 145 147 155
Paderbornerland 170- 178 147 154 140 147 153
Frankfurt a. M. 185 1468 180--185 147 152
Kaſſel 174 176 145 147 7 145 150b) Nach privater Ermittelung:

Stadt

Berlin 178 140 150Königsberg i. Pr. 167 132 u 127Breslau 176 136 155 144Poſen 171 130 145 142Hannover 172 145 170 162Neuß 178 148 2 142Mannheim 184 150 141Hamburg 177 148c) Weltmarktpreiſe
auf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonne einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts-

anterſchiede.
am 9. Jan., am 7. Jan.

Von Newyork nach Berlin Weizen loko 123 Cts. 237,00..236,50
„Chicago 2 NWai 115 Cts. 241,50 240,75Jn Liverpool frei März 7 ſh. 196 d. 207,75 207,00

Von Odeſſa nach loko Kop. 174,25Riga loko Kop. 178,504

Sn Paris „zZan. 28,50 Fes. 190,25 192,00Von Newyork nach Berlin Roggen loko Cts.

Odeſſa e e loko Kop. T 145,00Riga g loko Kop. 152,75Newvyork nach Berlin Mais Mai 50 Cts. 111,00 110,25
Nürnberg, 7. Jan. (Hopfenbericht.) Der heutige Umſatz

beträgt ca. 200 Ballen, welche für Kundſchaftsbedarf und für böhmiſche
Rechnung übernommen wurden. Die zweitägigen Landzufuhren und Bahn
abladungen beſtanden in 280 Ballen. Die Preiſe ſind unverändert, die
Stimmung iſt ruhig. Heutige Preiſe für geringe Markthopfen bis 160
mittel do. bis 165 AC, prima do. bis 170 Gebirgshopfen bis
175 AC, geringe Aiſchgründer bis 160 mittel do. bis 165 prima
do. bis 172 geringe Hallertauer bis 165 mittel do. bis 175 C.
prima do. bis 185 Hallertauer Siegelgut (AuWolnzach) bis 192
geringe Elſäſſer bis 160 mittel do. bis 168 prima do. bis 175
geringe Badiſche bis 165 mittel do. bis 175 prima do. bis
190 geringe Württemberger bis 165 mittel do. bis 172
prima do. bis 182 mittel Poſener bis 175 prima do. 185
Spalter Land, leichte Lagen bis 180 do. ſchwere Lagen bis 190
Altmärker bis 155 Für Auswahl aus Partien werden einige Mark
mehr bezahlt.

Berlin, 9. Januar. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk.
175,50 176,50 ab Bahn, Mai 181,00 C. Roggen märk. 138,50 bis
139,00 ab Bahn. Gerſte, leichte inl. Futtergerſte 137,00 149,00
ſchwere 150,00-- 159,00 ruſſ. und Donaugerſte 124,00 134,00 ab
Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 155,00 165,00 mittel 147,00 154,00
gering 143,00 146,00 ruſſ. fein 143,00 153,00 mittel 138,00
bis 142,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
130,00 132,00 runder 123,00--127,00 frei Wagen.
Erbſen, inländ. und ruſſiſche Futterware mittel 140,00--146,00
feine und Taubenerbſen 147,00-—-156,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,50--23,75 Roggenmehl 0 und 1 17,00 bis
18,40 Weizenkleie 10,40 11,20 Roggenkleie 11,10 bis
11,50 Mittagsbörſe: Weizen märk und havell. 175,50 bis
176,50 ab Bahn, Mai 181,25--181,50 Juli 182,25
bis 182,75 Roggen märk. 138,50 139,00 A. ab Bahn, Mai
146,50 146,75 Juli 148,25 148,50 Hafer, märk., mecklenb.,
vomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 146,00
bis 153,00 gering 142,00 145,00 AG, ruſſ. feiner 142,00 bis
152,00 mittel 136,00--141,00 Mai 139,50 Juli
141,00 141,25 Mais, amerik. mixed 129,00--130,00 runder
122,00--126,00 Mai 116,50 Juli 116,50 Weizenmehl
00 21,50--23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 17,00 18,40
Mai 18,05 Jnli 18,35 Rüböl Januar 44,10--44,00 bis
44,20 Mai 45,20 45,00 45,20 Oktober 45,70--45,50 bis

e



W

45,80-—45,70 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen Mai
181,50 Juli 182,75 A. Roggen Mai 146,75 Ac, Juli 148,50 c.
Hafer Mai 139,50 Juli 141,25 Mais Januar 122,75
Mai 116,50 Juli 116,50 Mehl Januar 17,45 Mai
18,05 Juli 18,35 Rüböl loko 44,20 Januar 44,20
Mai 45,20 Oktober 45,70 W.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 9. Januar. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 175— 178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
145--147, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 110. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche cif.
93,50. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklenburg. 144--148. Mais ruhig,

Americ. mixed cif. 98,50, La Plata cif. 99,09.
Peſt, 9. Januar. Weizen ſtetig, per April 19,84 Gd., 19,86 Br.,

per Oktober 17,30 Gd., 17,32 Br. Roggen per April 15,52 Gd.,
15,54 Br., per Oktober 14,12 Gd., 14,14 Br. Hafer per April 14,14
Gd., 14,16 Br., per Oktober 12,20 Gd., 12,22 Br. Mais per Mai
14,54 Gd., 14,96 Br.

Paris, 9. Januar. (Anfang). Weizen matt, per Januar 23,40,
per Februar 23,75, per März-April 24,20, per März-Juui 24,50.
Roggen ruhig, per Januar 16,40, per März-Juni 16,75.

Paris, 9. Januar. (Schluß). Weizen beh., per Januar 23,46,
per Februar 23,75, per März April 24,25, per MärzJuni 24,60.
Roggen ruhig, per Januar 16,40, per März-Juni 16,75.

J. Ziehung der 1. Klaſſe 212. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 9, Januar 1905, vormittags.

Nur die Gewinne über 50 t. ſind den betrehenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
184 214 22 341 65 82 972 1016 280 614 56 739 67 896 994 [100]

2430 1400] 61 84 534 775 3004 66 245 [100] 77 305 31 1100] 95 760
31 82 975 4111 33 38 236 409 536 5012 78 493 559 759 72 92 98
345 56 940 6051 131 229 96 [100] 98 325 [100] 44 426 61 809 1100] 591
662 935 41 43 7045 349 53 518 83 914 8421 514 629 741 819 32 77
965 [100] 9204 391 448 523 741 882 900. 17 [100

10057 76 [400] 104 14 30 272 328 646 701 11030 55 74 200 99
456 [100] 64 67 849 74 [400] 917 12040 89 121 429 54 567 99 647 78
771 92 13033 41 189 223 352 412 46 82 91 691 783 14146 65 308
407 521 618 32 [100] 78 98 941 63 15264 344 54 531 605 74 900 62
16242 386 90 436 515 655 72 710 [100] 17016 97 123 24 37 305 [200]

512 82 746 52 979 18199 279 302 666 740 79 921 56 19592
0

20088 416 38 44 568 92 612 42 45 65 [100] 728 971 21002 152
68 280 755 57 22020 101 [100] 67 257 303 61 424 587 672 83 [100]
750 93 [100] 870 966 23210 40 80 330 89 411 533 50 24104 207 330 66
422 526 601 883 915 46 53 [100] 25144 267 817 1400] 26097 175 292
[100] 517 71 601 62 90 893 917 27477 721 52 28266 [200] 417 97
615 19 606 [300] 868 29063 94 147 258 67 374 88 518 55 78 1100]
628 [100] 40 984

30164 368 418 90 590 626 762 79 825 31 31100 204 67 376 404
532 634 77 957 86 32024 [100] 33130 1300] 222 49 [100] 93 417 501
751 68 79 976 34037 58 170 327 436 74 885 941 82 35014 248 69 506
897 936 36320 481 978. 37084 [200] 453 835 43 98 38449 640
897 39206 49 308 622 80 784 836 85
40051 192 253 570 669 [300] 722 87 857 63 67 905 41289 344

57 411 881 42108 239 495 609 720 84 828 73 96 954 82 43215 29
354 441 62 726 48 905 44018 130 [100] 218 [200] 735 45065 189 229
300 413 45 517 625 [300] 44 51 728 907 46273 350 69 461 737 79 92
932 34 49 47119 434 47 88 658 708 19 840 913 84 48069 131 342 94
497 530 31 602 4 800 49504 9 97 757 845 987 95

50308 50 624 87 95 511094 328 401 29 557 612 28 92 711 24 42
911 85 90 52005 76 539 630 762 806 20 976 53509 690 777 89
54003 102 85 231 41 318 423 32 584 857 55237 307 424 622 96 731
840 61 88 938 56190 504 639 771 803 57076 247 49 332 55 453 510
59 79 757 58035 89 147 326 402 529 925 43 59000 54 247 367 87
683 798 [500] 977 92
G6G0OIII 280 440 80 624 805 932 61115 380 425 525 925 89 62023

130 97 592 629 787 882 995 63005 106 494 554 [100] 878 951 93
64143 235 451 85 648 708 65064 120 35 235 57 [100] 325 70 [100]
90 446 641 85 745 [300] 863 66082 111 208 450 70 564 677 936 1100]
;4 95 67008 398 635 753 924 27 68240 78 81 87 359 68 [100] 509 613

73 3 69204 57 95 308 22 [200] 84 604 23 [100] 751 [20 000]
c 9270103 307 62 444 633 [100] 986 71330 72 595 870 923 72043

123 79 252 384 435 523 719 50 883 911 73169 295 1200] 429 569 672
723 815 977 7 4008 66 70 118 68 71 206 590 819 23 920 26 34 75273
394 97 424 52 559 603 48 717 849 [200] 976 81 76032 54 251 75 451
50i 15 634 731 983. 77328 32 46 91 543 691 831 68 [100] 73 78253
300 [I100] 413 [500] 60 564 681 852 79017 36 64 76 184 95 1200] 388
438 614 40 753 95 [100]

86198 280 1[100] 311 497 618 68 942 [300] 97 81043 250 426 70
695 770 97 866 82127 324 27 471 88 701 1100] 33 89 889 1100] 934
83192 294 369 400 18 600 33 752 974 84055 412 98 611 20 733 84 97
896 982 85126 79 96 309 [100] 553 638 93 808 25 63 86144 261 385
459 567 93 685 859 90 912 15 87015 52 373 98 499 630 99 760 933 82
88014 284 575 722 921 28 [200] 33 89109 96 [100] 249 86 327 67

63 87 207 96 507 901
106043 125 52 [300] 567 92 625 784 819 [100] 989 [2001 101240

79 499 505 64 651 831 56 80 948 102021 217 35 391 6091 794 834
103126 333 35 426 761 104410 555 [100] 76 665 105112 43 47 70
392 140 96 705 42 90 867 80 988 89 106096 164 208 40 483 690 107113
363 68 414 21 582 737 924 37 108575 686 778 818 109069 77 89
193 331 424 540 1200] 724 943

110053 65 100 29 73 290 521 600 86 713 73 856 970 111012 42
56 243 308 77 433 510 21 34 738 89 [1001 815 970 112009 38 98 114

J. Ziehung der 1. Klaſſe 212. Königl. Preuß. Lorrerie,
Ziehung vom 9. Januar 1905, nachmittags.

Dur die Gewinne über 50 M. ſind den betreffenden Nummern
in Klammeru beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdrug verboten.
38 67 83 929 44 [100] 81 1215 25 36 91 468 549 [100] 623 [200]

808 933 2128 296 778 836 59 84 3383 408 21 978 87 4122 344 404
1300] 15 20 665 773 96 877 996 5004 84 106 318 73 487 1100] 678 735
36 803 6018 90 192 402 614 [100] 701 87 822 23 999 7317 57 64 526
89 697 765 939 8027 33 35 322 72 509 619 9902 27 62 111 28 59 251
337 61 [100] 922 81

10000 77 116 69 390 437 89 570 91 600 43 776 810 15 89 950 87 90
11045 62 134 240 373 [100] 626 746 953 12137 308 36 438 44 [200]
760 91 13011 31 35 230 332 63 [200] 70 531 [100] 83 653 64 795 958
14010 62 147 299 369 659 729 39 44 [100] 91 854 [100] 914 15069 182
98 295 324 448 65 678 893 937 67 16065 192 357 80 777 850 68 17309
408 43 717 72 901 18121 [100] 207 449 76 745 70 808 41 984 19019
48 250 85 86 [100] 96 375 483 510 769 831 935

20170 82 587 692 772 828 64 74 81 21024 48 71 1309 610 55 68
22217 385 471 658 81 86 [100] 702 96 [400] 23042 234 94 364 694 738
58 24109 93 279 90 356 88 558 59 95 608 92 753 884 25038 128 53
354 76 92 476 527 676 708 21 831 945 25440 611 96 727 825 966 84
[100] 27216 383 519 91 643 842 57 28240 90 323 [100] 472 76 641
804 9 39 915 [100] 29209 14 16 74 305 11 64 428 60 [100] 573 661 737 908

30253 331 475 82 647 730 924 31079 206 60 373 413 555 728 842
[200] 44 929 32081 333 556 82 738 40 848 33060 65 95 184 361 [400]
496 707 97 98 920 44 34005 382 822 26 [300] 903 [200] 35031 135
1200] 64 79 221 94 [100] 401 563 [100] 730 96 843 36460 604 38
37173 249 360 414 598 659 714 47 803 63 95 38202 461 74 589 817
39006 14 109 203 [100] 63 76 [300] 350 454 539 78 696 789 95 922 55

40252 300 27 68 [100] 514 76 702 56 896 41004 108 13 311 53
407 562 648 968 42088 372 487 645 748 91 852 43159 365 [100] 532
35 689 988 [100] 44257 84 466 680 805 26 [300] 963 89 45122 470
[100] 508 28 43 90 600 9 734 844 46130 227 337 709 18 42 82 [400]
906 21 96 47143 82 98 340 90 555 84 670 76 711 1200] 15 40 833 36 82
909 48190 550 770 980 49319 [100] 569 677 733 42 819 [100] 27 53 905

50119 425 548 66 897 51162 87 482 558 662 771 843 59 966
52135 210 357 411 [100] 97 557 842 933 53052 81 106 72 407 601
53 721 825 959 54022 41 130 243 87 351 449 526 705 38 819 49 944
55027 152 92 262 339 559 643 735 853 940 56013 [100] 145 46 256 337
[100] 52 501 40 619 63 833 45 906 57058 944 [4001 58031 132 211
328 498 665 771 86 59214 57 [200] 63 733

60130 44 78 209 62 97 519 729 41 934 61194 313 694 726 90 899
955 62027 [100] 30 343 502 62 705 [100] 63014 164 294 314 71 462
525 604 68 78 747 803 87 937 80 96 64213 372 445 46 598 694 895 967
65556 642 45 83 712 861 66004 9 [100] 224 67 86 308 403 635 710 67
867 911 21 40 91 67021 51 117 361 68 88 474 759 63031 273 486 516
906 69065 66 75 143 247 85 [100] 439 716 848 944 65

70224 34 96 617 865 97 71004 49 50 280 458 61 800 69 980.
72407 48 80 661 69 709 67 804 [100] 65 923 [100] 73002 11 78 97 247

580
405 [100] 710 868 908 76222 60 403 [100] 57 538 747 [100] 806 906
67 97 77017 91 167 213 405 625 78062 70 103 5 14 758 972

37
48 82459 647 727 846 83240 304 496 742 95 84072 221 505 626 711
82] 62 85062 83 239 3095 423 511 [400] 34
15 24 86097 200 349 50 412 587 697 716 910 76 79 87008 205 321 51150
56 I100] 624 88020 54 140 88 362 464 631 711 47 81 89032 173 344
403 [500] 836

London, 9. Jan. An der Küſte Weizenladungen angeboten.

337 443 525 [100] 618 73 726 42 [100] 80 113002 1093 423 714 823
129 95 313 762 997* 115037 200 54 387 472 95 684 718 44 801

116130 60 98 410 506 896 117008 92 303 434 57 [100]
118054 152 296 484 516 21 76 [1001 683

658 90 801 21 78 920

o 972 122121 [200] 389 524 87 656 70 861 123255 68
859 80 929 124129 406 536 [100] 611 h Be 42 926

e

C S S n

71 125121 79 207 17 560 600 854 59 904 21 43 96 126047 82 101 11
331 74 424 65 853 988 127237 56 459 526 877 904 128211 56 314 565
746 93 848 100] 129109 407 511 41 93 672 875

130059 215 [1001 99 384 430 510 31 617 58 100] 9016 131006
154 70 204 38 50 54 340 466 511 735 132059 102 201 318 38 57 1100]
917 133105 219 34 319 440 571 661 725 134066 215 36 44 88 93
657 58 702 16 962 135051 60 68 218 303 605 83 87 710 66 938 57 71
136009 59 104 360 512 677 96 97 739 903 7 137001 307 88 785 813
[100] 904 86 138013 54 [100] 113 205 553 77 91 727 78 871 95 973
139202 408 89 667 [100] 937

Soeben 55

409 I2 80 551 55 97 703 848 [100] 904 152029 368 82 87 591 873 938
153359 70 88 [100] 489 569 799 930 53 154049 365 489 721 88
155052 106 81 367 92 404 601 13 156050 89 108 327 46 97 541 71
798 [100] 920 45 46 157045 194 230 386 510 798 [200] 158077 225
29 70 517 W 38 r 730 932 159055 119 40 90 93 254 407 [100]

561 84 94 781 857 92 h160010 210 93 [200] 362 [400] 530 726 62 809 983 161274 425
68 512 641 761 840 915 162035 146 70 84 85 259 327 50 54 62 545
52 741 88 823 25 27 921 79 163009 127 [100] 41 61 217 46 508 36 739
[300] 860 990 99 164020 178 220 23 379 576 836 94 165050 77 168
96 266 332 89 691 717 30 834 35 166286 377 489 635 944 1100] 78
167032 63 178 534 684 776 822 991 168024 34 1100] 214 70 82
662 [100] 982 169104 10 241 351 78 410 629 [100 852

170280 171110 17 59 245 88 529 746 866 947 52 97 17210
77 258 432 58 651 840 48 983 84 173341 48 523 611 22 31 871 925 o

174283 367 456 772 935 175175 305 17, 3367 [200] 81 153 629 93 711 43 177117 604 35 744 20 76 89 845
178005 127 258 m 502 3 36 80 791 940 72 179115 28 34 73

416 17 523 811 931 87 n r 03180239 63 307 60 99 442 507 88 605 788 843 88 900 30 75 85
18 1i90 289 315 474 89 631 860 72 1820970 251 632 51 r 929
183095 288 529 604 19 746 73 861 910 60 184027 68 161 74 226 66
73 741 47 81 861 76 185152 62 89 226 66 558 606 701 818 907 186184
277 335 454 96 552 91 740 50 932 187053 114 58 309 408 499 44 v
87 612 733 913 188135 329 404 11 651 56 725 362 990 189023 [100
59 71 83 267 93 459 86 713 828 912 14 21 [100] 67 1200] 9

190075 208 413 55 83 [100] 711 77 803 968 191163 626 793 881
192264 100) 74 408 65 696 719 818 193067 115 39 219 69 767 822
938 194029 283 612 195108 489 654 83 92 924 196261 406 8 24706 9 43 50 871 98 996 197064 68 75 89 176 [200] 273 351 421 (100]
68 76 526 60 [100] 624 41 703 300 17 18 55 841 47 198125 34 41
221 427 64 [300] 541 92 651 40 00] 724 40 963 [100] 199054
[200] 79 465 545 764 88 94

0151 58 565 643 717 71919 e 202004 d r 305 489 608 802 84 926 203024 109
2 477 82 85 429 838 100 l 66Zos o 157 [200] 346 9! 485 559 75 87 766 802 [100] 34 94 933 206219

76 317 60 93 480 521 961 80 207084 200] 85 236 80 90 [200] 758
208135 202 17 89 566 73 880 209044 3091 92 437 95 534 601 30
736 99910051 136 270 89 301 445 761 862 945 211038 264 404 526 700
821 2366 775 213048 93 124 97 505 627 214243 529 [200] 53
fiöo] 55 755 82 880 87 [200] 927 31 215017 75 143 [100] 62 336 75
76 80 417 510 29 675 986 216261 308 33 63 512 750 217050 61
259 353 66 664 710 (100) 801 100] 927 63 218018 19 175 80 [100]
340 64 868 941 60 219043 53 103 243 639 56 787 845 63

220072 93 131 222 377 694 826 83 81 221089 120 206 71 93
430 530 62 757 994 99 222123 649 72 774 [200] 80 223055 338 608
77 750 53 844

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 100 000 Mk., 1 zu 10 000 Mk., 1 zu
5000 Mk., 1 zu 3000 Mk., 4 zu 1000 Mk., 7 zu 500 Mk., 15 zu 400 Mk., 37 zu
zu 300 Mk.

110155 81 289 [100] 507 35 47 99 607 47. 65 786 805 68 111050
316 436 558 61 746 988 [200] 90 112022 892 93 113230 35 87 97 587
719 36 46 78 846 [200] 9390 114081 325 400 633 827 914 55 70 92
115056 57 290 94 323 458 632 835 939 85 116027 252 317 516 625
63 986 117279 89 396 418 539 608 57 768 91 902 118192 237 39 57
73 311 459 427 63 575 866 949 57 119152 253 [100] 318 614 [I00]

120051 [200] 55 58 81 173 367 611 32 990 121112 65 88 94 460
507 952 122714 866 87 921 123079 81 90 237 540 661 95 762 867
124006 97 151 67 (100] 222 311 74 493 740 78 850 [200] 939 66 125048
318 1200) 72 (100] 556 609 99 761 882 126058 79 205 30 450 618 638
95 849 57 84 927 127016 81 89 325 500 632 830 937 74 128055 150
408 i8 501 700 895 129011 92 255 75 414 506 656 797 [100] 985

130135 41 88 200 43 367 517 79 618 728 68 815 1310146 115 18
265 [100] 463 644 [100] 61 93 758 957 59 132069 [300] 98 162 68 241
60 398 401 15 20 (100] 615 74 748 69 981 133019 215 404 8 16 529
684 823 997 134232 98 303 53 61 451 69 79 680 847 80 952 135025
227 100) 29 409 661 708 63 83 812 15 79 900 [100) 136047 349 456
66 87 681 733 63 829 35 [100] 50 137030 69 123 218 502 [100] 84
714 87 874 9891 138065 68 168 [200] 215 382 [400] 96 650 76 705 10
43 863 70 988 139045 405 86 509 63 80 739 846, 907 60

140387 529 32 69 84 648 63 772 863 995 141022 143 79 360 629
926 142001 i18 262 333 416 23 t 1600) 69 75 596 627 41. 705 57, 79,
143000 172 267 388 408 13 51 558 761 68 826 88 915 [I00] 144109
(100] 414 93 607 90 773 911 21 145125 91 479 830 146020 o1 387
483 86 608 98 799 987 147157 94 321 539 82 885 148101 12 267 307
504 43 61 65 607 38 39 53 80 718 149109 353 613 9390

1 50032 57 [i0c. 210 41 300 95 577 621 788 838 55 151083
r100 240 [400] 470 572005 664 706 152015 465 85 748 50 76 81 968
153073 129 67 233 355 3007 455 840 I54090 295 312 55 94 459 65
90 800 4 54 910 155002 92 126 510 68* 737 977 156075 93 229 347
71 507 601 730 66 88 157000 6 202 73 492 560 82 93 603 748 92 95
839 158245 2001 414 624 80 802 159187 202 308 489 506 667 841 51

160082 361 453 514 892 905 161011 297 447 639 55 732 869 70
906 35 162206 731 92 163193 203 386 456 570 693 812 911 164067
124 420 75 508 6097 764 [100) 875 [100) 79 950 165073 86 107 58
220 200) 314 93 486 640 809 67 166007 26 240 323 87 514 624 90 830
40 904 167353 421 533 650 700 8]2 5005 87 606 168135 F100] 200
g6 4 515 779 [1001 958 169200 9 44 409 61 514 16 648 787

170060 141 361 77 504 18 69 933 93 171844 89 172025 28 2899
360 411 818 90 173536 777 985 174003 83 211 53 348 571 175095
209 379 460 76 563 [100] 642 877 176057 137 252 418 508 607 25 38
[100) 177062 103 34 223 424 87 615 44 [300] 95 762 836 99 178261
80 88 325 57 519 52 89 671 917 90 173080 343 86 693 790

180154 226 [500] 329 420 48 54 721 845 181287 97, 533 611 74
713 27 37 182019 73 77 115 450 85 537 61 619 801 900 183082 117
285 [200] 478 605 96 771 77 184184 185106 399 521 88 656 98 742
89 892 186031 299 387 521 801 (200] 18 50 906 11 53 64 187086 167
276 369 476 99 [100] 508 90 97 631 85 874 922 188271 352 835 52 67
970 1839235 99 413 36 55 625 736

190066 198 226 90 450 76 545 [100] 55 808 27 191359 62
540 653 764 96 192509 11 684 193052 60 166 282 409 719 69
1940314 185 289 336 400 544 72 857 96 918 67 89 195138 505 35 47
739 57 904 25 98 196003 86 636 730 883 197077 92 113 216 331
486 546 72 631 807 198011 309 58 [300] 437 41 511 73 642 80 715
928 73 199085 229 490 693 746 820 89

200140 78 364 462 574 [100] 603 746 953 60 201246 77 437
551 97 744 928 85 202415 [200] 22 506 34 67 624 717 991 94
203032 84 258 93 360 487 539 41 [100] 755 204239 86 96 636 46
49 769 205127 97 226 409 99 520 878 928 20629] 374 415 50 51
546 e 76 [100] 622 45 90 809 948 207093 142 212 351 [100] 558
614 24 768 902 79 96 208006 216 93 360 483 557 69 705 912 209222
88 303 581 634 73 700 874 927 32 48

210036 106 265 73 315 22 534 623 42 67 7682 211083 84 178
221 60 67 74 386 475 [300] 87 635 756 876 990 212035 219 338 579
694 790 829 938 [100) 43 63 213069 128 227 71 91 94 410 70 95 794
832 945 95 214008 78 107 259 433 510 759 836 215065 [100] 254
80 305 20 50 714 45 [100] 216012 250 62 375 432 48 93 737 802 900
28 42 217115 33 534 726 218132 49 307 12 541 624 40 86 708 29
973 219107 25 254 57 341 88 471 93

220209 46 445 535 721 821 85 924 221033 101 53 212 36 370
546 89 620 42 67 92 98 758 819 32 222064 69 113 51 64 266 508 10
609 223192 210 500] 304 90 694 798 969 100]

Gewinnrade verbrieben: 1 Gewinn zu 100 000 Mk., 1 zu 10000 Mk. 1 zu
1 zu 3000 Mk., 4 zu 1000 Mk., 3 zu 500 Mt., 8 zu 400 Wek., 26 zu

Antwerpen, 9. Januar. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſtetig, Hafer ſtetig hig, Gerſt
New-York, 9. Januar. (Telegraum.) Roter Winter Weizen loko

124 per Januar per März per Mai 117 per
Juli 103 Mais per Januar per Mai 50 per Juli
Mehl 410. Getreidefracht 1 -2.

Chicago, 9. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 117 per
Juli 98 Mais per Mai h t

aps.
Peſt, 9. Januar. arg Auguſt 22,40 Gd., 22,60 Br.

ucker.
Hamburg, 9. Januar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 30,80, per März 31,55, per Mai 31,85, per Auguſt
32,30, per Oktober 24,35, per Dezember 23,60. Stramm.

Hamburg, 9. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Januar 31,50, per März 32,10, per Mai 32,25, per Auguſt
32,50, per Oktober 24,60, per Dezember 23,80. Feſt.

London, 9. Januar. 960 Java-zZucker loko feſt, 16 ſh. 0 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 15 ſh. 9 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Januar, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

ſür Good average Santos. März 41 G., Mai 418/, G., September
438 G., Dezember 43 G. Tendenz: Behauptet.

Hamburg, 9. Januar., nachm. Kaffee -Termin Notierungen.
Nur für Good average Santos März 414 G., Mai 418/, G., September
43 G., Dezember 43 G. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 7. Januar. Java-Kaffee good ordinary 32.
Havre, 9. Januar. Kaffee. Good average Santos per März

50,25, Mai 50,75, September 51,75, Dez. 52,50. Tendenz Behauptet.
New-York, 9. Januar. Kaffee ſchloß ſtetig, unverändert bis 5

Punkte höher. Zufuhren in Rio 7000 Sack, in Santos 17 000 Sack.
Petroleum.

v Hamburg, 9. Januar. Petroleum ruhig. Standard white loko
6,00 Br.

Antwerpen, 9. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß
loko 19 bez., Br., do. per Januar 19 Br., do. per Februar 191 Br.,

do. per März- April 19 Br. Ruhig.
New-Yort, 9. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard

white in NewYork 750, do. in Philadelphia 745, do. in Refined
Caſes 1020, do. Credit Balances at Oil City 145.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. Jan. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.

(105 106 Ltr.) 63,00--67,00 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100
Kilogr. (106-—-107 Ltr.) 73,00-—-75,00 Mk., ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten durch die
Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. Januar. Spiritus ruhig, Januar 26 G., Jau.
Februar 26 G., Februar-März 26 G.

Paris, 9. Januar. (Anfangsbericht.) Spiritus ſtramm, Januar
49,50, Februar 49,27, März-April 48,25, Mai-Auguſt 46,25.

Paris, 9. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Januar
49,75, Februar 49,50, März-April 48,50, Mai- Auguſt 46,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, L. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Mk Speiſebohnen (weiße) 26,00-—38,00 Mk., Linſen 25,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 9. Januar. Rüböl loco 48,00, Mai 47,50.
Hamburg, 9. Januar. Rübbl ruhig, loco verzollt 46,00.
Amſterdam, 9. Jan. Leinöl ſehr feſt, ioco 153 MärzMai 15

Juni- Auguſt 16/ Sept. Dez. 16
NewYort, 9. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,00, do. Rohe und Brothers 7,10.
Paris, 9. Januar. (Schluß-Bericht.) Rüböl behpt., Jan. 46,00,

Februar 46,00, März- April 46,00, Mai-- Auguſt 46,00.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 9. Januar. Kartoffelſtärke 27,25 Mk., Kartoffelmehl
27,25 Mk., feuchte Stärke 15,30 Mk.

Hamburg, 7. Januar. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung
Jan. Febr. 28 28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.
Lieferung Jan.Febr. 28 2892 Mk., SuperiorStärke 2829 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg 9. Januar. Eßkartoffeln 7,00-—8,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 9. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20-—-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-— 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kkg, Eier, ſür 60 Stück 4,60--65,20 Mk.

Fiſche. eHamburg, 7. Januar. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 80--95 Mk.,
kleine 40——65 Mk., Seezungen, große 100--115 Mk., kleine 65 bis
70 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 35—-50 Mk., kleine
20—25 Mk., Rotzungen 30— 40 Mk., Schollen, große 40—-55 Mk.,
mittel 25--25 Mk., kleine 16——-20 Mk., lebende Karpfen 90 95 Mk.,
Schellfiſche, große 25——-35 Mk., mittel 15--25 Mk., kleine 10-15
Mk., Cabliau, große 15 17 Mk., kleine 14 16 Mk., Seehechte 30--35
Mk., Lengſiſch 8—-10 Mk., Blauſiſch 10-—-12 Mk., Knurrhähne 10 bis
12 Mtk., Vorſch 18—24 Mk., Rochen 8--10 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rotfl., Mk., Silberlachs 180—230 Mk., Lachsforellen
100-—180 Mk., Zander 50--70 Mk., Flußhechte 60-65 Mk., Schnepel
30 40 Mk., Barſe 20--25 Mk., Brachſen 20--35 Mk., Hummern,
lebende 260 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 9. Januar.

ſtroh 3,00-—3,50 Mk., Heu 8,00-—9,50 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 9. Januar. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loco 37 Pfg.

Antwerpen, 9. Jan. Wolle. LaPlataZug Type B. Januar
5,17 Käufer, Oktober 5,15 Käufer. Behauptet.

Havre, 7. Januar. 31 Uhr. Volle. Januar 164,00,
Mai 163,50. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 9. Jan. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 8000 Vallen, davon ſür Spekulation und Export 1000 Baben.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Januar 3,80, Per MaiJuni 3,91,Jan. -Febr. 3,80, Juni-Juli 3,94,
Febr.-März 3,83, „zJuli-Auguſt 3,96,„Miärz-April 3,85, Aug. -Sept. 3,97,

„April-Mai 3,88, Sept.Okt. 3,99.
Metalle.

Amſterdam, 9. Januar. Bancazinn feſt, loco 80.
London, 9. Jan. Silber 28 Lſirl., ChiliKupfer 68 Lſtrl.,

per 3 Monate 69 Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 9. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen.
warrants sh. d. Warrants Middlesborough 49 sh. 2 d.

Düngemittel.
Januar. (Chile-Salpeter.)

Mixed

Hamburg, 7.
Lager 10,32

Rio de Janeiro, 7. Januar. Wechſel auf London 13

n n
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;

für Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumann für Lokales: Erich Benthuer;
für den Börſen- und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
„An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion

keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt werden ſollen,

Loco ab

mu das Porto beigefügt ſein

Richtſtroh 4,00-4,50 Mk., Krumm
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ſowie ale ſonſigen Buchdruckerei der Halleſchen HeitungEinladungoharken, Canzkarken, n e er
Mit 1 eFar die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S
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